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EDITORIAL

Liebe Leserinnen, liebe Leser
Es hat sich etwas verändert...

Angenommen, die Menschen, Sie und ich,

wir alle, hätten keine Ziele mehr.

Angenommen, wir alle würden einfach

hinnehmen was jeder Tag so bringt.

Angenommen, wir alle wären nicht mehr

motiviert für Veränderungen und Neues.

Angenommen, uns wäre die Möglichkeit

geboten, einfach so, ohne grosse Anstre-

nung glücklich und zufrieden die Wochen,

Monate und Jahre zu durchlaufen...

Einfach mal angenommen!

Möchten Sie das? - Möchten wir das?

Wie würden Sie sich fühlen dabei?

Hätten die Tage in dieser Art noch eine

Aufgabe für uns bereit?

Wäre das noch unsere Welt, so ganz ohne

psychisches und physisches Reizklima?

Wo bliebe da die Befriedigung Neues

entdeckt zu haben?

Auch wenn es erst zaghafte Schritte sind,

die wir auf neuen Wegen gehen.

Auch wenn wir uns erst gewöhnen müssen,

in einem Wasser mit noch ungewohnten

Temperaturen und Strömungen zu

schwimmen, die Nase oben zu behalten.

Auch wenn uns dabei gelegentlich noch

eine Gänsehaut überläuft und wir tief

durchatmen oder gar die Luft anhalten müssen.

Dafür präsentiert sich ein neuer Weg mit

einem veränderten Blickwinkel. Standort

und Horizont haben sich geändert.

Dafür lässt uns das neue Wasser mehr

Raum für kräftige Schwimmbewegungen,

zum Tauchen und Erkunden bisher

unbekannter Welten. Untiefen und Riffe wollen

erst ausgelotet sein.

Neue Erfahrungen, neue Gedanken.

«Wenn immer ich tue, was ich schon immer

getan habe, bleibe ich immer das, was ich

schon bin.»

Veränderungen sind es, die die Entwicklung

beschleunigen.

Veränderungen sind das Salz in der Suppe.

Veränderungen sind es, die von uns verlangen,

die Dinge neu zu fassen, zu bedenken

und zu erkennen.

Veränderungen sind es, die wir Ihnen in der

ersten Ausgabe der Fachzeitschrift CURAVIVA

präsentieren:

- eine veränderte Fachzeitschrift

-ein veränderter Name

-ein verändertes Layout.

Wir berichten über die entscheidenden

Veränderungen in der Verbandsstruktur. Der

Hauptteil «unserer Neuen» beinhaltet

Informationen zum neuen Verband CURAVIVA

(ab Seite 8), ein Verband, der sich das

verantwortliche Handeln in den Heimen und

Institutionen zur Hauptaufgabe macht.

Gerhard Ruoff, Leiter im Bildungszentrum Wis-

likofen, hat dazu Überlegungen angestellt

(Seite 23).

Nicht vergessen seien aber auch die

Veränderungen, die sich im Alltag unserer Gesellschaft

abspielen. So zum Beispiel die Forderung

nach kleineren, quartierbezogenen

Wohn- und Pflegeeinheiten in der Form von

Pflegewohungen, wie dies mit der AWA in

Albisrieden/Zürich der Fall ist. (Seite 36)

Nehmen Sie lesend teil an diesen Veränderungen,

denn Sie, wir alle sind ein Teil dieser

Veränderungen.

Mit herzlichen Grüssen und mit den besten

Wünschen ins neue Jahr, das so viel Neues

bereithält! Ihre Erika Ritter
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